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Bilderrahmen gebastelt und mit
Strandgut verziert, Gläser mit
buntem Sand befüllt oder Dis-
neyfiguren gebacken. Am
Abend gab es dann einWettren-
nen gegen die Zeit: In einem ei-
gens kreierten Escape-Room
mussten die Gruppen gegen die
Panzerknacker antreten, indem
sie viele verschiedene Rätsel
lösten, um am Ende Tick, Trick
und Track zu befreien.
Keiner konnte es so recht glau-
ben, dass dann so schnell auch

schon der letzte volle Tag der
Ferienfreizeit angebrochen war.
Neben einer großen Aufräumak-
tion der Zimmer und Aufent-
haltsräume besuchten wir den
Strand noch einmal und trafen
letzte Vorbereitungen für die
Disney-Präsentationen. Der
Bunte Abend war dann auch ein
voller Erfolg: Alle Gruppen zeig-
ten, was sie im Laufe der letzten
Woche erarbeitet hatten. Neben
einem vertonten Comic (Mogli
trifft Tarzan) und Steckbriefen

von Disney-Charakteren, die es
leider nie in die Filme hinein ge-
schafft hatten gab es auch zwei
Filme mit großartiger schau-
spielerischer Leistung sowie die
Talkshow „Disney Total“, die
Outtakes berühmter Disneyfil-
me zeigte und dazu die Darstel-
ler zu Exklusiv-Interviews ein-
lud.
Am Freitag, den 27.07.2018,
machten wir uns dann auf die
lange Heimreise zurück in die
Gewässer rund um Koblenz.

Zum Glück waren auch hier die
Temperaturen weiterhin so som-
merlich, dass die letzte Ferien-
woche für alle hoffentlich noch
genug Erholung mit sich bringt
und ihr alle in ein tolles neues
Schuljahr starten könnt. Von eu-
ren Betreuern alles Gute und
bis hoffentlich nächstes Jahr.
Den Termin für die Ferienfreizeit
2019 werden wir frühzeitig auf
unserer Homepage (www.ferien
freizeit-vallendar.de) und in der
lokalen Presse bekannt geben.

Karnevalsverein Niederwerth beim Schützenfest
auf der Insel

Auch die Narren der Insel wa-
ren selbstverständlich beim
Niederwerther Schützenfest
vertreten und verbrachten
wieder einmal 3 tolle Tage auf
dem Schützenplatz. Auch
wenn keiner der diesjährigen
Majestäten aus unseren Rei-
hen stammt, so gratulieren wir
auch an dieser Stelle noch-
mals auf das Herzlichste.
Richtig zum Einsatz kam der
Karnevalsverein dann sonn-
tags beim Inseldreikampf, bei
dem sich sämtliche Werther
Vereine und Gruppierungen in
den Disziplinen Schießen,
Darten und Nageln miteinan-
der messen. Teamcaptain
Manfred Hause schickte beim
Schießen den letztjährigen
Bürgerkönig Christoph „Stitz“
Hilden und Karl-Josef Mettler
in’s Rennen. Durch 1 von 5
Treffern von Stitz und 2 von 5
Treffern von Karl-Josef war
dies zwar noch keine Haus-
nummer, aber im Vergleich mit
den anderen Vereinen hielt
man sich durchaus im Ren-
nen. Da man beim späteren
Nageln wieder auf seinen all-
jährlichen Mann der Rekorde
Jens Brink setzen konnte,
kam es dann also lediglich da-
rauf an, beim Darten ein eini-
germaßen annehmbares Er-
gebnis zu erzielen, da Jens
den Rest dann von selbst er-
ledigen würde.
Mit dem Gebrüderduo Leon
und Felix Hause dachte man
sich, eine vielversprechende
Auswahl getroffen zu haben.
Das Motto lautete nun „Hau-
se, hau-se rein!“, doch es kam
anders als gedacht. Leon be-
kam von seinen 3 Darts nur
einen einzigen in’s Ziel, so-
dass der ganze Druck nun auf
Felix lag. Zu allem Überfluss
gerieten alle seine 3 Darts in
unvorhersehbare Luftlöcher,
sodass sie allesamt ihr Ziel
verfehlten. Hause raus! Bleibt
zu hoffen, dass die Pointen an
Karneval besser sitzen als die
Darts. Im Anschluss kam es
dann zum Showdown im Fest-
zelt. Beim Nageln zeigten die
stärksten Männer und Frauen
dieser Insel ihr ganzes Kön-

nen. Lange Zeit galten die
Werte von 19 oder 20 Nägeln
in 2 Minuten als die absoluten
Höchstwerte. Doch dann be-
trat Jens Brink die Bühne und
feuerte die Nägel in den wie
Butter wirkenden Baum-
stamm. 27 Nägel in 2 Minuten,
absoluter Rekord! Durch die
zuvor vielfach vergebenen
Punktemöglichkeiten im Dar-

ten und Schießen reichte es
dadurch zwar nicht bis ganz
nach oben, aber der dritte
Platz und damit 15 Freibier
waren den Werther Narren da-
mit sicher.
Auch unsere Funken waren
mit einer eigenen Mannschaft
vertreten. Sie nahmen den
Wettkampf sehr pflichtbe-
wusst-karnevalistisch an und

verfolgten einzig und allein
das Ziel, den närrischen 11.
Platz zu belegen, was auch
geglückt ist.
Weiter geht’s für alle Wer-
ther Narren am Donnerstag,
den 16.08.2018, um 20 Uhr
im Gasthaus zur Rhein-
schanz mit der ersten Akti-
venversammlung für die
kommende Session.


